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Einladung zum außerordentlichen Parteitag SPD-Bezirk Hannover Hannover, den 21. Dezember 2015

Liebe Genossinnen und Genossen,

wir bereits mit der Einberufung mitgeteilt, möchte ich euch recht herzlich zu unserem außerordentlichen 
Bezirksparteitag 2016 einladen.

 Termin: Samstag, den 9. Januar 2016, 10.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr
 Tagungsort: Niedersachsenhalle (Hannover Congress Centrum)
  Theodor-Heuss-Platz 1-3, 30175 Hannover

Die nachfolgenden Unterlagen übersenden wir euch fristgerecht:

1. Vorschlag für die Tagesordnung
2. Vorschlag für die Geschäftsordnung
3. Organisatorische Hinweise
4. Hinweise zum elektronischen Wahlverfahren
5. Satzung
5. Anträge (siehe organisatorische Hinweise)
6. Personalvorschläge
7. Anmeldeschein, persönliche Stimmkarte (nur für Delegierte) und Namensschild

Stimmberechtigt sind auf dem Bezirksparteitag nur die in den Unterbezirken gewählten Delegierten (plus 
Osterode). Der auf dem ordentlichen Bezirksparteitag am 12. September 2015 gewählte Bezirksvorstand so-
wie die von den Arbeitsgemeinschaften, Arbeitskreisen und Themenforen entsandten Delegierten, sofern 
sie vom Bezirksvorstand eingerichtet wurden, sind nicht stimmberechtigt.

Wie bereits in den vergangenen Jahren auch, führen wir das vereinfachte Anmeldeverfahren durch: Bitte 
gebt bei der Anmeldung den Anmeldeschein ab, so dass wir euch registrieren können. Die personalisierte 
Stimmkarte wird dann gekennzeichnet und ist nur so bei den Wahlgängen gültig. Solltest du aus irgend-
welchen Gründen verhindert sein, bitten wir um eine umgehende Meldung an deine zuständige Unterbe-
zirks-Geschäftsstelle, damit der Unterbezirk den/die Ersatzdelegierte/n benennen kann.

Mit freundlichen Grüßen

Christoph Matterne

An die
– Delegierten
– Mitglieder des Bezirksvorstandes (z.K.)
– Mitglieder des Bezirksparteitages mit 

beratender Stimme (z.K.)
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Vorläufige Tagesordnung

1. Konstituierung | Eröffnung | Regularien
– Grußworte
– Wahl des Präsidiums
– Wahl der Mandatsprüfungskommission
– Wahl der Wahlkommissionen (zwei Zähltandems)
– Beschlussfassung über die Tages- und Geschäftsordnung
– Bericht der Mandatsprüfungskommission

2. Reden
– Stefan Schostok 

Bezirksvorsitzender
– Thomas Oppermann 

Fraktionsvorsitzender des SPD im Deutschen Bundestag (ca. 12.30 Uhr)

3. Berichte
– Bezirksvorsitzender Stefan Schostok
– Leitender Geschäftsführer Christoph Matterne
– Schatzmeister Stephan Klecha
– Revisor/innen
– Aussprache und Beschlussfassung über den Bericht des Vorstandes sowie Entlastung 

des Vorstandes in Finanzangelegenheiten

4. Beschlussfassung über die Satzung des SPD-Bezirks Hannover 

5. Wahlen
– Festlegung der Anzahl der Beisitzer/innen für den Bezirksvorstand
– Bezirksvorstand

– Vorsitzende/r
– zwei stellvertretende Vorsitzende
– Schatzmeister/in
– weitere Mitglieder

– Revisor/innen
– Schiedskommission
– Bundesparteitag | Neun Delegierte (freie Spitze) und Ersatzdelegierte
– Landesparteitag | 23 Delegierte (frei Spitze) und Ersatzdelegierte
– Parteikonvent | 12 Mitglieder und Ersatzmitglieder

6. Antragsberatung

7. Schlusswort

Hinweis:
Der zeitliche Ablauf des Parteitages kann auf Grund organisatorischer Gegebenheiten ge-
genüber der Tagesordnung abweichen.
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Vorläufige Geschäftsordnung

1. Stimmberechtigte Delegierte sind nach Beschluss des SPD-Parteivorstandes vom 31. Au-

gust 2015 die in den Unterbezirksparteitagen gewählten Delegierten.

 Das Recht zur Teilnahme an Diskussionen haben die im Statut des Bezirks Hannover unter 

§ 6 aufgeführten Teilnehmer/innen.

2. Die Beschlüsse des Parteitages werden mit einfacher Stimmenmehrheit gefasst, soweit 

das Statut der Partei nichts Anderes vorschreibt. Die Wahlen werden mit einem elektroni-

schen Wahlsystem durchgeführt.

3. Wortmeldungen zur Aussprache müssen schriftlich beim Präsidium eingereicht werden.

4. Die Redezeit der Diskussionsredner/in beträgt fünf Minuten. Zur gleichen Sache erhält 

der/die Redner/in höchstens zweimal das Wort.

5. Das Wort zur Geschäftsordnung wird außerhalb der Reihenfolge der übrigen Wortmel-

dungen erteilt. Über Anträge zur Geschäftsordnung wird abgestimmt, nachdem ein/e 

Redner/in für und ein/e Redner/in gegen den Antrag zu sprechen Gelegenheit hatte.

6. Anträge auf Schluss der Debatte können nur von Teilnehmer/innen gestellt werden, die 

im Verlauf der Debatte noch nicht gesprochen haben.

7. Persönliche Bemerkungen sind nur am Schluss einer Debatte oder nach einer Abstim-

mung zulässig.

8. Bei Abstimmungen wird mit einfacher Mehrheit entschieden, soweit die Statuten oder 

die Geschäftsordnung nichts Anderes bestimmen. Stimmengleichheit bedeutet Ableh-

nung.

9. Während des Parteitages gestellte Sachanträge (Initiativanträge) werden behandelt, 

wenn sie beim Präsidium bis 11.00 Uhr schriftlich eingereicht und von mindestens 40 De-

legierten aus vier Delegiertengruppen (Unterbezirke bzw. Bezirksvorstand) nach § 6 Ab-

satz 1 des Bezirksstatuts unterschrieben worden sind und der Parteitag der Behandlung 

zustimmt. 

 Personelle Vorschläge, die während des Bezirksparteitages eingereicht werden, bedürfen 

der Unterstützung von mindestens 40 Delegierten aus vier Delegiertengruppen 

(Unterbezirke bzw. Bezirksvorstand); sie müssen bis spätestens 11.00 Uhr beim Präsidium 

eingereicht werden.

10. Änderungen zur Geschäftsordnung bzw. Abweichungen zur Tagesordnung sind nur 

zulässig, wenn mindestens dreiviertel der Teilnehmer/innen des Bezirksparteitages ihre 

Zustimmung geben.
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Organisatorische Hinweise

Anreise
Veranstaltungsadresse

 Hannover Congress Centrum | Niedersachsenhalle

 Theordor-Heuss-Platz 1-3

 30175 Hannover

 www.hcc.de

 Zur genaueren Anreise siehe die anliegende Anfahrtsbeschreibung des HCC.

Verpflegung während des Parteitages
Die Kosten für das Mittagessen übernimmt der SPD-Bezirk Hannover.

Barrierefreiheit
Alle Räumlichkeiten sind barrierefrei zugänglich. Bitte teilt uns rechtzeitig mit, falls eine 

besondere Kommunikationshilfe (Gebärdensprache, Lormen, Schreibdolmetscher, etc.) 

benötigt wird. 

Anträge
Mit diesen Unterlagen überreichen wir die fristgemäß eingereichten Anträge zum 

a.o. Bezirksparteitag am 9. Januar 2016. Zusätzlich werden die vom ordentlichen 

Bezirksparteitag verschobenen Anträge beraten. Diese Anträge werden nicht neu versandt!

Für Antragsteller besteht die Möglichkeit, sich vor Beratung über die Voten der 

Antragskommission zu informieren. Dazu wird es ein

Treffen Antragskommission / Antragsteller

Samstag, 9. Januar 2016, 9.00 Uhr

Niedersachsenhalle

geben.
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Hinweise zum elektronischen Wahlverfahren

1. Wie schon bei unserem ordentlichen Bezirksparteitag am 12. September 2015 setzen 

wir bei den Wahlen ein elektronisches Wahlsystem ein. Ziel ist es, die unterschiedlichen 

Wahlen möglichst schnell und effektiv durchführen zu können.

2. Für die Wahlen erhält jede Delegierte und jeder Delegierter bei ihrer bzw. seiner 

Anmeldung leihweise ein Tablet-PC , der sowohl die Funktion einer Urne als auch die 

Funktion des Wahlzettels übernimmt.

3. Während des Parteitages stehen mehrere Personen im Plenum zur Verfügung, die bei 

technischen Schwierigkeiten unterstützen können.

4. Sobald Wahlgänge aufgerufen sind, werden diese auf den Tablet-PC‘s freigeschaltet, so 

dass je nach Wahlform (Einzel- oder Listenwahl) anonym abgestimmt werden kann.

5. Ist die Abstimmung auf dem Tablet-PC vorgenommen, wird eine entsprechende 

„Quittung“ auf dem Gerät angezeigt.

6. Nach dem Wahlgang werden die Ergebnisse von der Wahlkommission geprüft.

7. Die Ergebnisse werden vom Tagungspräsidium bekannt gegeben und zusätzlich visuell 

aufbereitet.

8. Nach dem Parteitag sind die Tablet-PC‘s zurück zu geben.

Grafik: Muster einer Einzelwahl mit „Quittung“, der Darstellung der eigenen Stimmabgabe.


